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EinE KErzE bringt
Licht in diE WELt
Gottesdienst mit Kindern aus dem Regenbogenbuch 
von Anton Dinzinger

Allgemeine hinweise

Der Advents- und Weihnachtsgottesdienst ist im Grunde so konzipiert, dass dieser jeweils als Advents- bzw. 

Weihnachtsgottesdienst vor den Weihnachtsferien gefeiert werden kann. Die Texte der verschiedenen Gottes-

dienstvorlagen können auch für wöchentliche Adventsfeiern im Klassen- oder Schulverband genutzt werden,

in dem sich mit kleinen textlichen Veränderungen ein Adventsprojekt für Schule und Gemeindegottesdienst

planen lässt. Bei Andachten und Wortgottesdiensten sollte auf das Evangelium verzichtet werden. Findet das

Projekt im sonntäglichen Gemeindegottesdienst Verwendung, muss ohnehin das Evangelium des jeweiligen

Adventssonntages vorgelesen werden.

Vorbereitung

·  einige große Adventskerzen

·  Sprechszene

·  Lied: Meine kleine Kerze  (Detlev Jöcker)

·  Lied: Tragt in die Welt nun ein Licht (GL 763)

Einführung

Liebe Kinder, liebe Christen, wir haben uns versammelt, weil wir miteinander feiern wollen in der Vorfreude auf das 

Weihnachtsfest. Advent und Weihnachten heißt: Gott ist uns nahe. Damit wir das spüren können, habe ich etwas 

mitgebracht. Ihr alle wisst, was ich hier in der Hand habe. (Kinder: eine Kerze)

Ja. Und gerade in dieser Adventszeit ist unser ganzer Ort von vielen hundert Kerzenlichtern erfüllt. Wenn es Nacht 

wird, leuchten viele Kerzen und wollen uns Menschen eine Botschaft bringen. Wenn die Kerze sprechen könnte, 

dann würde sie euch vielleicht folgendes sagen:

Meditation

Ein Kind nimmt die Adventskerze aus der Hand des Sprechers, zündet sie an einer Altarkerze an und spricht fol-

genden Text:

Lange Zeit war ich in einem dunklen Karton.

Lange Zeit bin ich im Kerzengeschäft unter den vielen Kerzen gestanden.

Lange Zeit habe ich warten müssen, bis mich ein Kind entdeckt hat und zu seiner Mutter sagte: „Mutti, die gefällt 

mir. Die soll auf unserem Adventskranz leuchten.“

Nun ist es endlich so weit. Ich finde meinen Platz. Endlich darf ich leuchten, wo es dunkel ist. Ich kann wärmen, wo 

es kalt ist. Ich bin voller Leben und die Menschen freuen sich. Das alles kann ich, obwohl ich so klein bin.

Lied: Meine kleine Kerze  (Detlev Jöcker)

tagesgebet

Lieber Gott, du kommst zu uns wie das Licht in der Dunkelheit. Du vertreibst alle Angst und bringst eine frohe 

Botschaft. Öffne unser Herz mit deinem Wort, damit es in uns hell wird. Durch Jesus Christus, unseren Herrn. 

Amen.
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Evangeliumsprozession

Eine Bibel wird feierlich in Begleitung mit zwei Leuchtern zu einem geeigneten Platz zum Vortrag getragen.

Evangelium                                                                                                                           Lukas 2,8-14 

In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache bei ihrer Herde. Da trat der Engel des 

Herrn zu ihnen, und der Glanz des Herrn umstrahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, der Engel aber sagte zu ihnen: 

Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen Volk zuteil werden soll. Heute

ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist der Messias, der Herr.

Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein Kind finden, das, in Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt. 

Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach: Verherrlicht ist Gott in 

der Höhe, und auf Erden ist Friede bei den Menschen seiner Gnade.

Predigtteil

So eine Kerze ist immer wieder etwas Faszinierendes. Wir schauen alle so gerne in das flackernde Flammenlicht 

und können dabei ganz ruhig werden. 

Wir können aber auch etwas damit tun und können das Kerzenlicht weitergeben oder teilen.

Kind entzündet eine mitgebrachte Kerze an der Meditationskerze.

Das ist etwas Wunderbares, etwas Besonderes, was wir an der Kerzenflamme sehen können: Wenn ich sie weiter-

gebe, also teile, dann wird sie nicht weniger, sondern mehr. Jetzt haben wir zwei Lichter. 

Das ist etwas Wunderbares, etwas Besonderes. Denn wenn wir ein Stück Brot teilen, dann hat jeder ein halbes 

Brot. Wenn wir aber diese Kerzenflamme teilen, dann wird sie immer mehr. Wir wollen einmal sehen, ob es das in 

unserer Welt öfter gibt.

Kinder kommen und sprechen:

Kind 1  Ich habe mich mit Jörg furchtbar gestritten. Wir haben uns böse Worte zugerufen. Eine ganze Woche 

haben wir nicht mehr miteinander geredet. Das war schlimm. Doch heute ist Jörg gekommen und hat gesagt: Sei 

wieder gut. Und es war, als ob ein Licht angezündet würde.

Eine Kerze wird entzündet.

Kind 2 Unsere Nachbarin ist ins Altersheim gekommen. Dort ist sie einsam und allein. Und krank ist sie auch. 

Sie kann ihr Zimmer nicht verlassen. Gestern habe ich sie mit meiner Mutti besucht. Sie hat gesagt: Heute geht es 

mir gut. Ich bin so froh, dass ich nicht allein bin. Heute habe ich in meiner Einsamkeit wieder ein Licht gesehen.

Eine Kerze wird entzündet.

Kind 3 Anka ist noch nicht lange in Deutschland. Sie kommt aus der Türkei. In der Schule sitzt sie ganz alleine, 

weil sie fast nicht Deutsch spricht. Jeden Tag hat sie ihre Aufgaben falsch. Aber letztes Mal haben wir zusammen 

die Hausaufgabe gemacht. Anschließend haben wir noch ein bisschen gespielt. Da haben ihre Augen gestrahlt 

wie ein Licht, als der Lehrer sie wegen der Hausaufgabe gelobt hat.

Eine Kerze wird entzündet.

Sprecher: Jetzt haben wir drei Beispiele gehört. Menschen schenken Liebe und es wird immer mehr: mehr Liebe, 

mehr Licht.

Lied: Tragt in die Welt nun ein Licht  (GL 763)

Die drei Kinder tragen ihr Licht zu den Lehrern; diese entzünden eine neue Kerze.

www.seelsorge-regensburg.de
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Fürbitten

Priester

Guter Gott, es gibt so viele Menschen, die im Dunkeln sitzen und auf ein Licht warten.  

Für sie wollen wir beten:

1 Wir tragen ein Licht zu allen einsamen Menschen. Sie wünschen sich Freunde. 

Herr, schenke ihnen dein Licht. 

Alle: Herr, schenke ihnen dein Licht!

2 Wir tragen ein Licht zu allen traurigen Menschen. Sie wünschen sich Freude. 

Herr, schenke ihnen dein Licht. 

3 Wir tragen ein Licht zu allen kranken Menschen. Sie möchten gesund werden. 

Herr, schenke ihnen dein Licht. 

4 Wir tragen ein Licht zu allen, die gestritten haben. Sie brauchen Frieden und Versöhnung.

Herr, schenke ihnen dein Licht. 

5 Wir tragen ein Licht zu unseren Verstorbenen. 

Herr, schenke ihnen dein Licht. 

Priester

Denn du, o Gott, willst allen Menschen dieser Welt dein Licht schenken.

Dafür danken wir durch Christus, unsern Herrn. Amen.

gabengebet

Lieber Gott, von dir kommt alles Gute. Du gibst, was wir zum Leben brauchen. Du machst unser Leben hell. Nimm 

unsere Gaben an durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 

Vor dem Schlussgebet

Alle Lehrerinnen und Lehrer haben nun ein Licht aus dem Gottesdienst bekommen und werden es in euer Klas-

senzimmer mitnehmen. Dieses Licht soll euer Arbeiten im Klassenzimmer hell machen. Vielleicht denkt ihr in eu-

rer Klasse noch einmal nach, wie ihr das Licht in die Welt tragen könnt, damit sie ein Stück heller wird. 

Schlussgebet

Guter Gott, dein Wort macht unser Leben hell. wir wollen uns aufmachen und dein Licht in die Welt hinaustragen. 

Hilf uns dabei durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.
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